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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

CVJM Erlangen II : SV Tennenlohe 1950 II 
Montag, 18.03.2024, 19:00 Uhr

5:8-Niederlage für den SV Tennenlohe 1950 II bei der CVJM 
Erlangen II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 29:18 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der CVJM Erlangen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den SV Tennenlohe 1950 II. 180 Minuten lang wurde
am Montag mitgefiebert, ehe Johann Reiser den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dobenecker / Torres hatten gegen Isert / Stadali bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lüttmann / Göbel wurden Reiser / Hofmann unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Erfolg von Peter Dobenecker gegen Peter Göbel
ging nur der erste Satz verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Johann Reiser über die 1:3-Niederlage gegen Holger Lüttmann hinweggetröstet werden
musste. Manfred Reichelsdorfer war in der Partie gegen Holger Stadali nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eric Torres konnte Karl-Heinz Isert in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für
die Mannschaft beitragen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Genügend
spielerische Mittel hatte Peter Dobenecker letztlich an der Hand, um Holger Lüttmann zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpasste im
Anschluss Johann Reiser bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Göbel und er konnte das
Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand
der TTR-Werte erwarten konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Manfred
Reichelsdorfer im Match gegen Karl-Heinz Isert, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Die richtige Herangehensweise
hatte Eric Torres wiederum beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Holger Stadali ab dem ersten
Ballwechsel. Nicht ganz mithalten konnte Manfred Reichelsdorfer, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Holger Lüttmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim 3:0-Sieg gelang es Peter
Dobenecker den Gastspieler Karl-Heinz Isert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten
Satzes, als Dobenecker mit einem 11:0 über Isert hinwegfegte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Johann Reiser seinem Gegner Holger Stadali beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die CVJM Erlangen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TB Johannis 1888 Nürnberg am 22.03.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Tennenlohe 1950 II wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 08.04.2024 gegen den TV 1848 Erlangen V erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 CVJM Erlangen II

Doppel: Dobenecker / Torres 1:0, Reiser / Hofmann 0:1 
Einzel: P. Dobenecker 3:0, J. Reiser 1:2, M. Reichelsdorfer 1:2, E. Torres 2:0 

 SV Tennenlohe 1950 II
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Doppel: Isert / Stadali 0:1, Lüttmann / Göbel 1:0 
Einzel: H. Lüttmann 2:1, P. Göbel 1:1, K. Isert 1:2, H. Stadali 0:3


